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Antrag zur dringlichen Behandlung in der Vollversammlung am 18.12.2019 
 

München sammelt für Trixi-Spiegel – die Landeshauptstadt verdoppelt die Spenden für 
Radsicherheit 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Die Landeshauptstadt München verdoppelt die Spendensumme, die im Rahmen der 
Verkehrssicherheits-Aktion von Radio Gong und der Stadtsparkasse München auf der 
Online-Spenden-Plattform www.gut-fuer-muenchen.de eingehen. Die Mittel sollen zum 
Erwerb von 3000 Trixi-Spiegeln und weiteren Verkehrssicherheitsmaßnahmen verwendet 
werden.  

Begründung 
Der Münchner Sender Radio Gong 96.3 ruft dazu auf, alle gefährlichen Kreuzungen im 
Stadtgebiet mit sogenannten Trixi-Spiegeln auszustatten. Dadurch sollen schwere 
Abbiegeunfälle vermieden werden. In Kooperation mit der Stadtsparkasse München wurde 
auf www.gut-fuer-muenchen.de eine Spendenplattform eingerichtet, um möglichst schnell 
die erforderlichen Mittel zu generieren. Träger der Spenden-Sammelaktion ist die Tabaluga 
Kinderstiftung – Hilfe für Kinder in Not.  

Die Anschaffung eines Spiegels kostet 75 Euro, die Stadt übernimmt die Kosten für das 
Anbringen und die Wartung der Spiegel. Die Stadt München hat sich dem Ziel ”Vision 
Zero” verschrieben und ein Verkehrssicherheitskonzept ausgearbeitet. Die Maßnahmen 
laufen allerdings sehr langsam an. Dem Wunsch in der Bevölkerung nach schnellen, 
effektiven erstmaßnahmen, um den Tod von weiteren Kindern im Straßenverkehr zu 
verhindern ist sehr groß und nachvollziehbar. Die Stadt München kann mit einer 
Verdopplung der Summe klar zeigen, wie ernst ihr die Verkehrssicherheit von Kindern ist.  

Da die Spendenaktion aktuell läuft, ist eine Dringlichkeit gegeben. Sollte die avisierte 
Summe von 225.000 Euro überschritten werden, sollten die überschüssigen Mittel für 
weitere Verkehrs- und Radsicherheitsmaßnahmen eingesetzt werden. 
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